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Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = Weniger als die HäIfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

Mi11.

KM (km)

r (t)
PKM (PKm)

TKM (tkm)

UEB

= Millionen
= Kilometer

= Tonne

= Personenkilometer

= Tonnenkilometer

= Sonstige Ftugplätze

Abkürzungen für ausgewähIte FIugp lätze des Bundesgebietes

IATA-CODE

HAM

HAJ

BRE

DUS

CGN

FRA

STR

NUE

MUC

BER

SCN

KURZTEXT

HAMBURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN/BONN

FRANKFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BERLIN (WEST)

SAARBRUECKEN

VOLLE BEZEICHNUNG

Hamburg-Fuh1 sbüttel
Hannover-Langenhag en

Bremen-Ne ue nI and

Düsseldorf-Lohausen
Kö1n/Bonn-Wahn

Frankfurt-Rhe in-Ma in
St uttg art-Echte rd ing en

Nü r nbe rg

München-Riem

Be r1 in-Teg e1

Saarbrücken Ensheim
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Erläuterungen

Rechtsg rundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistikn vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGB1. I S. 294), und Verordnung zum Ge-
setz über clie Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. iluni 1982 (BGBI.
I S. 9'15) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 14. März 1980
(BGBI. I S. 289). Nach diesem Gesetz ist die
gesamte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen,
Drehflüglern, Luftschiffen, Motorseglern. Se-
gelflugzeugen und bemannten Ballonen betrie-
ben wird, in die Erhebung einzubeziehen, so-
weit davon die F1ugp1ätze in der Bundesrepu-
blik Deutschland berührt werden.

Erhebung spapi e r e

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
Flugplätzen
Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten Flugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen FIugplätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug-
plätzen und Segelfluggeländen.

Erhebung s umfang

Pe rsonenverkehr

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden FIuggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang möglich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein Flug-

zeug nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhalb des Bundesgebietes umsteigen,
nicht festgestellt werden. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar wer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes aIs Aussteiger und
beim Abgang (Umsteigen) als Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezählt.
Auf sonstigen Flugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Fr achtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftlrege begann bzw. ende-
te. Diese erweiterte Erfassung ermöglicht die
Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im
Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen FIugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Po stverkehr

Die Ergebnisse des Postunschlags auf den aus-
gewählten FIugp1ätzen enthalten Mehrfachzäh-
Iungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehr sleistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkm, tlcn) werden aIle FIüge einbezogen, die
einen ausgewählten Flugplatz berühren. Als
Flugkilometer werden aIle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer gezäh1t, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

TabeI lente i1

Monatlich und jährlich wird der gevrerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf clen F1ugplätzen nachge-
wiesen. ilährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgeurcrb-
Iiche Schulflüge) sowie der Segelflug ver-
öffentl icht.
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Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (Flüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. ge-
werbliche Schulflüge. Unter Flügen sind Flug-
bewegungen auf Flugteilstrecken zu versteheni
es werden a1le Starts und bei Flügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen im Erhebungsgebiet als FIüge ge-
zähIt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit a1s auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Pe.rso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der DoppeI-
zählungen nicht in volIem Umfang mö9lich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser rinführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten FlugpIätze (einschl. gewerb-
liche Schulflüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alIe gewerb-
Iichen Flüge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Flüge, einschl. gewerbliche Schulflüge)
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mögIich.

Tabelle 4

Diese Tabetle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem TabellenteiI werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
FIu9plätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschLieß1ich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der IabeIIe 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser TabelIenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde I977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

TabelIe 7

In dieser TabelIe werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Januar .l987

Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im Januar 1987 i nsgesamt eine Betriebslei-
stung von 56 700 gewerblichen F1ü9en erfaßt.
Die Anzahl der FIüge im Linienverkehr stieg,
bedingt durch die zuordnung des Bedarfsflug-
verkehrs zu festen Flugzeiten zum Linienver-
kehr (ab dem 1.1.87),lm 15 t auf 39 500
FIüge, die F1ugtätigkeit im Gelegenheitsver-
kehr nahm, analog dazu, gegenüber dsn Vor-
jahresmonat um 18 t auf 16 500 FIüge erheb-
lich ab.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2,9 MiII.
Fluggäste, 58 400 t Fracht und '11 600 t
Post befördert. Das entspricht bei den
Passagieren einer Zunahme um 614 t und
beim Frachtaufkommen einem PIus von 2r6 t.
Die Postbeförderung nahm gleichzeitig um

116 * zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagierauf-
kommen 77 t betrug, Iag mit 2,3 MiII. Pas-
sagieren um 7,2 t über dem Ergebnis des
Januar 1986. Das Aufkommen im Gelegenheits-
verkehr nahm um 3,9 t auf 0,7 Mill.
Fluggäste zu; darunter wurden 0,5 MilI.
im Pauschalflugverkehr (+ 8,1 t) und
0,1 MiIl. im Tramp- und Anforderungsver-
kehr (+ 0,5 t) befördert.

Bei der Frachtbeförderung lagen die Trans-
portmengen im Linienverkehr mit rd. 47 300 t
um 3,3 t höher als im Januar 1985, während
im Gelegenheitsverkehr mit 1'l 200 t clas
Beförderungsaufkommen annähernd gleich
blieb (- 0,4 t).

Die Transportleistungen des gewerblichen
Luftverkehrs über dem Bundesgebiet (Per-
sonen, Fracht und Post) beliefen sich im
Januar 1987 auf 113 Mi1l. tkn, das bedeu-
tet eine Zunahme von 3,4 t gegenüber dem
Vo rj ahresmonat.
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TabelIenteIl

Januar 1 987

verkehr sart

cewerblicher verkehr
Der ausgewählten Flugplätze
Der sonstigen Flugplätze ...

Insgesmt

1 ) Passagier-
gewerbl iche schulflü9e).

70
54't8

7
922 3 58r

9 860
58 444,2

58 444,2

11 6l't,2

2 933 441

unil Nichtpaasaglerfllige ( z. B. Arbeitsflü9e. 2) Siehe Erläuterungen.

2 Überblick über ilen qewerblichen Luftverkehr nach Fluqarten

verkehrsart

verkehr innerhalb des Buntlesgebietes

56 724

980,6
187,8

168r4
062,8

11 61'7,2

5 3s4,9

5 354.9
4 579,7

5 554,3
1 87,8

5 842,1
5 314,2

30 291,5
4 665,9

34 953,4
34 912.O

Li ni enve rkehr
celegenheitsverkehr ..
0berführ ung

Zusamen .

dagegen Januar 1986

Li nienverkehr
Gelegenheitsverkehr .... .

Zusamen ..
atagegen Januar 1986

702 134
21 023

verkehr nit Gebieten außerhalb des Buntlesgebietes
Nach der DDR und Berlin (ost)

Nach dem Ausland

14 820
10 655

351

25 826
26 162

8',r8 541
2',1 023

845 554
823 791

129 751
710 332

721
291

018
942

31s
,r7

492
442

;;
2

I

dagegen Januar 1985
Zusmen . . .

ZusaNen

Linienverkehr . .. ..
ceIeg enheitsv erkehr

dagegen Januar 1986

Linienverkehr . . ...
ce.Le9enheitsve rkehr
0berführung . .. .. ..

72't 315
291 1't7

1 018 492
942 442

78? 808
345 539

134 447
042 53 1

'I 't 34 447
'I 042 53r

2 382 488
555 750

3 049 248
2 870 208

2 933 441

2 756 149

12 416
2 921

154

15 491

14 355

't2 388
2 913

104
't5 405
14 314

11 837 ,14 665,9_

22 503,0
24 222,1

9 257 ,4
8 553,9

3 161,2
0,2

3 161,4
3 194,1

Aus der DDR und Berlin (Ost)

Aus alem Auslantl

Linienverkehr .....
Gel egenhe itsve rke hr
überführung ..,... .

787 808
345 539

24 788,1
5 l'18,8

30 906,9
28 053,1

15 475 t25 t18,8

21 594.0
19 416 t9

l918

Zusamen
dagegen Januar 1986

zo"*^.n3 )

dagegen Januar '!985 ...

Lini enve rkehr
celegenheitsverkehr ..... .. .

Zusamen
alagegen Januar ,l986

x
x

x

x
x

x

xx

517,0
0,2

Du r chg ang sverkehr
Mit Umsteigen und Umlatlen

ohne Umsteigen und Unladen

Gesiltverkehr

48 824
1 919

50 743
61 438

4a a24't 919
50 743
61 438

7O7 ,9
213,5
921 ,4
103,7

3 7O7,9
213,5

3 921 ,4
3 703,1

2 9',t8,1
2 855,3

122,8

122 ,8
153,5

Linienverkehr.....
ce I egenhe itsv e rkeh r
Überführung . .. .. ..

In s9 esmt
dagegen Januar 1986

I ) Passagier- und Nichtpassagierflü9e ( z.B. Arbeitsflüge,
gewerbliche Schulf 1ü9e) .

39 624
16 491

609
56 124
55 033

7s 633,8
71 983,6

2 265 641
666 750

64 447,8
l1 't86,0

1t

2) siehe Erläuterungen.
3) Nur Linienverkehr.

r1ü9el)

-8-

47 258.2
11 186,0

58 444,2
56 950,0

11 617,2
10 '792,7

1 Gesmtüberaicht llber den gererblichen Luftverkehr

;
2

6

x

x

x

Umste iq eve rkehrs
11ü9e 1 )

Anzahl



3 FLUGPLA?ZVER(EHR JA]J. 19!?

3,1 VERI(EHF AUF  U3GEWAEHLTEf, FLUGPLAEIZEX

3.1.1 LUFTFAHFZEUCSEÜEBJI{OEN IACH FLUG R?ET ' I

FLUGPLATZ L TilIEiI

GES? P?ETE UI{O GEL TOE?E LUFTFAHRZEUGE
GELEGETHE t ?SVEFXEM

PAUSCH. TPltf-u. eEO.PLAtr-r I ueasa-
RE!3E- AI{FORO. JND iATI. SONST. ZU3. FUEHN..

VERXEHR FLUEGE

6a
a3
r3

13a
r6a
201

57
6l

1a2
12
39

a c61
r 387

693
3 2aA
2 500

17 007
3 2t r
I O70
,960
3 Aa6

30

I t{SGESAM'

37

127

INSGESAHT

HÄ'€URG
HÄililOVER
BN€UEN
OUES3E LOORF
(OELT /BONI
FRI{XFURI
STUTI6AR T
I{UEPI{BEP6
iIJE TCHE II
BERLItrIW€SIJ
SAARBPUEC(Eil

159
o39
.49
136
612
660
433
83.
529
276
57t

29.
216

36
497
208
aa6
zga

68
496
2a3

26

lao
r48

a3
263
233
332
260
122
r90

a3
33

177
r07
130
5a

611
a1a
293
r3,
32J

21
43

301

123

.30

75

eo3
6C3
3t,
232
r2t
232
or 6
3ag
o93
310
335

i92
392

I 172

o25
967
655
äo5
o9.
093
3!6
?ao
86.
r96
945

17l,
2a
a2

zus^triG il

SOI{ST. FLU6PL.

I nsGEStrl

!3 038

i aO6

3a aaa

| 247

a

.251

I 827

16

1 6a5

10 736

700

lr 436

6a 71a

a 12e

66 8.2

93t

22

950

3a9

553

902

I) PASSAGIER. UilC NICHTPASSAGIEFFLUEGE (2.B. TRBEITSFLUEGE. GEüI€RBLICHE SCHULFLUEGE}
1 ) BEOARFSPLATVER(EHR HtI FESIEi FIT,GZEITET.

3.1,2 LUFTFAHFZEUGAEWEGIJNGET ßAC} SIAFTGEWICH?SXLASSEN i)

F LUGPLATZ

GES?ÄRTETE UilO GELANOETE LUFTFAIPZEUGE
STAR'GEU9ICHTSKLASSEI{ UEBEP ... BIS EIi{SCHL, ,.. T OREHFL.

UE9EF 20 1 u. 30il3T.
BIS 2 I 2-5,7 f 5,7-1. 1 ra-2o T OlIi. HtT LUFTFAHP.

ZUSAITfSEN STEIHLTURB. ZEUGE 
' }

HAI'EUF G
HA INO V ER
gREMEN

OUE SSE LOORF
XOELN/BOilN
FRAN(FUPT
STU'T6AET
ilUEEtrgER3
i,tiE öCHEil
BERLTälWES')
SAARBPUE CXET

1aa
392
570

2
55
37
16
1a

a

416
139
t9a
276
23i
531
za7
294
201

171

227
106
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ZITAETS.TKM

ooo

AI{GEBO TE N E
S I TZPLATz -

AUSNUTZUNGSGIIAO
IM P;RS. - VERKEHP
VERXEHR INSGESAMT

LINIEITVERKEHR
GELE6ENHE I TSVERKEHR

3? O95
I 655

77 16A
4 147

609 731
34 296

a3 677
12 420

353 047
a8 ao2

3A 750 81 316 64e O27

VEFXEHR MIT CESTETEN AUSSERHALB OES BUNOES6EBIETES. ABGANG

/49
40

46

51
6A

5a

54
45

53

52
75

LINIENVERXEHR
GELEGENHE IlSVERXEHR

27 364
I 45r

35 a35 55 097 441 849

V6RXEHR MIT GEBIElEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBTETES . ANKUNFT

LIt{IENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

2A 375
ro 355

52
78

354 378
92 363

53 999
13 0A3

67 052

56
a8

52

5a
7S

5A

LINIENVERXEHR
GELEGENHE TTSVERXEHR

92 853
20 t51

184 8r44
29 651

446 7a1

1 532 617

1 317 156
215 461

51
70

5a?14 495

1) PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE IZ.B. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE),- 2I PKM PLUS
FRACHT.TKM PLUS POST.TKM. (T PXM. 0,1 TXM).

-15-
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5.I VENFLECHTUNG INNERHALB OES BUI{OESGEE!ETES

5.I.I ZU- BZUT. AUSSTETGER NAC}I STRECI(ENHEFXUiIFTS' UNO SIRECXENZIELFLUGPLAETZEI{ ')

VOX STRECKEII
HER(. . F LU6PL

HAi€URG

HANNOVER

BF EME N

I'UESSELOORF

KOE Lil /BO NIi

FRANKFUPT

STUT?GAFT

NUEFilBERG

iIJEil CHE N

BERL IN (ITEST )

SONST. FLUGPL.

I l{sGESAl,lT

TTACH SIRECKEiIZ I ELFLUGPLATZ
OUS CGN FRA

13 946 7 062 38 744

a31 534 11 22a

3 122 11 283

- 2 15892

- 2ZA 6 71a

19 055 I 769

7 9a6 1 72C 12 929

4 436 I 216 11 0a2

23 633 14 502 39 772

16 62A 10 896 37 13?

572 67 4 173

a6 69r .6 126 193 9.4

STR

a o30

3 023

r 949

7 966

1 669

13 097

l7

tLiC

1a 913

5 A47

2 a70

23 87A

13 1t6

.1 960

375

9l

!o3 6{6 35 724

HAM

6

ao

B

2

{5

17

12

C

3a

7

14

16

99

12

96r

E35

096

oB6

295

,09

11a

135

4

1?

655

417

32?

713

590

ao3

o7a

3S9

214

475

11 917

693

{9 636

t3a

27

a 614

1

21 A23

NUE

2 643

990

676

4 611

1 573

I O20

13A

24

4 532

133

2a 3{5

r5 6ao

HAJ

157

2

3

391

506

1. OA9

3 133

682

6 0a3

10 472

BRE

I

36

3

2

10?

11 250

1 921

621

2 265

3 644

109

19 743

BRE

5

37

3

a

119

10 114

2 242

c73

2 600

3 644

142

19 543

I{UE

2 !30

622

496

4 aog

1 a52

10 729

BEP

1A 259

10 766

4 100

17 539

1. 726

a1 618

.2 432

a 818

ra 265

UEB

12a

a4

ao

564

65

.009

710

2

1 712

3 460

UEB

449

125

117

549

a6

3 012

ao7

134

1 949

3 861

a8

11 167

t ilSGESAMT

103 454

35 732

20 523

8a 504

4a 418

206 49e

49 679

25 4Ä1

121 861

131 919

11 674

835 704

I NSGESAMl

a4 aoz

26 477

15 701

70 a29

3G 21a

191 835

39 450

a7 572

105 a37

121 ?aO

10 236

?19 897

1 764 a 156

12O O7A 14a O79 11 167

') EINSCHL. UMSTEIGER. SIEHE ERLAEUTEFIUNG€il

HAX

5.1.2 REISET{OE N CH HERXUNFTS. U'iO ENOZIELFLUGPLAETZEN ')

VON HERXUNFTS
F LUGPLA'Z

HAlv€URG

HANNOVER

BREME N

E){JE SSE I OORF

KOE LN /BONil

FRAilXF URT

STUTTGAR T

NUERflBERG

ruEilCHEN

BERLINIWEST)

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

IIACH ENOZIELFLUGPLAT2
i CGil FFA

184 6 a12 24 415

433 240 5 271

5 129 5 642

- 2 533a

- 22A 1 761

199 A AO9

322 1767 3170

1A9 I 137 2241

9A9 1a 202 25 9C2

559 10 896 29 118

5a9 81 I 857

ruc

13 152

3 267

2 6d5

21 526

12 .O8

3A 666

39

5l

ous

1a

1?

7

20

t6

7A 6A9 14 243 104 9a9

HAJ

{

3

3aa

t92

13 034

3 atg

1 002

6 253

10 472

78

35 133

4 175

STR

6 155

3 331

2 2fi6

7 66.

1 ?O2

12 000

17

1

379

11 ?41

799

48 100

BER

18 222

10 731

a o93

17 519

11 732

a1 62^

12 AA9

4 413

18 276

') OHNE UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTEFUNGEN,

-16-
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6.2 VERFTECHTUNG lM VERKEHR i,llT GEgtErEil AUSSERHALB DES BUi{OESCEBIETES

5.2. I ZUS?EIGEö TACH STRECXENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UIIIO SIRECKEIiZIELLAENOEFII

t{ACH STRECXEN
Z IELLANO HAM HAJ BRE

VOI{ STREC(EI{HERXUNFTSF LUGPLATZ
OUS CGN FRA STR BER UEB II{SGESAMTNUE ilJc

OOR U.BER(O)
F I NNLANO
SC#ECEN
NORT'EGEN
OAENEI4ARK
GR BR I tAl{tr
IRLANO
I SLANO
N IEOERLANOE
BELG I EII
LU X EI}€UR G
FRAilXFE I CH
sPAti I sN
POFfU6AL
i,IA L TA
scilE I z
OESTERRE ICH
ITALIEN
6R ! ECHENLANO
TUERKE t
ZYPERN
.ITJGOSLAWI Efl
IJNGARN
TSCHECHOSLOW
FIUMAEN IEN
BULGAR IEIt
PO L EIiI
SOWJETUN IOT

AEGYPTEN
L IBYEN
TUI{ES I Eil
ALGEF IEN
MAROKXO
XAP VEROE
SENEGA L
GAI/E I A
GHAt{A
I{IGEFtA
X AIIIERUN
ZATRE
SUOAil
AE TH IOP I EH
SOMAL I A
UGANOÄ
KEt,J I A
TAI{SAN IA
sliB:A
S II/BABWE
I{AüIBIA
SEYCBELLEIT
MAUR IT IUS
SUEOAFR i KA

XAilAOA
VER STAAT O
VER STAAT It
l,,l€X t KO
XUBA
JAIT1A I K A
I]OMINtK.REP
BAPBADOS
ST. LUCIA
KOLUTTB IEN
VEilEZUELA
BFASILIEN
ECUAOOR
P ERU
BOLIVIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGET{T!NiEN
CHTLE

L IBAflON
I SRAEL
JOROAN IEN
SYR I EN
IRAX
I RÄN

148
2 7 aZ

3?1
2 113

4 539
23 098

546

1 458
6

2 1AO
1 2a1

614
r 513

?

t
1t

I
I

A

a

,

zo7
5e6
957
231,,:
r50
e63
o93

15
197
769
456
22?
o19
177
t /49
ta9
2.3

932

257
90c
272
352
a24
124
696

11
11

3
23
35

5

22
21
27

a
7

6
3
2

3
3

a70
173
312
ir35

a2a
978
233
oa2
817
291
5A8
456
o89
357
o{3
817
a6r
423
607

89,t

3
55

161
9
2

59
3t
12
18
25

1

1a

2

1

a
3

7 099

, 16t
3 449
2 633

56 449
256

r o00
6 612

at5
,o:
742

I 603

903
I

5 241
6 648
2 a6g
9 433

39 261
924

a9
1?O
762
261

33r
I 290
6 270

15ä,1
r 406

439
27a

6 111
2 923

1 010
4

3 367
6 944

ea7
2 275

2
9 960

13 1t-7
7 604

23 520
60 464
1 726

150
30 16A
16 226

I 915
g5 342
1 9r5

lo 560
2 641
5 64,!

7 9A?
20 049
1 110

aa3
I i O/aa
5 347
6 178
a 6'15
.52t

630
2 21a,r 55.

247
261

t2a
860
315
561
o38
203
o77
712
12A
B4o
502
549
259
136
473
729
764
97A

9 770
r 662
a ß53
I 386
a 397

6B
63{
189
t58

1 9,t3
4a9
349
361
566
199

11
ro ao6

207
375
713
706
579
449

6 417

349
r63

2

409 994
ooo
564
537
277

949
rl5
367

38
? 244

37.

3 406
3 983

506
167

1 4a;
13

ao:

22 014

120

227

a2s

I O21

547

587

124

a21

2 350

778
6

120

at2

306

222

269
348

91
31{
aa:

54

EUROPA zus, 35 7A7 22 689 5 921 ,132 4 61

220

5,1 0

223

9t7 31 322 2 467

r60

3 367

1 053

2 094

3 43A

9 942

252
B 729
4 064

414

zaz 10 459

263 278 35 126 6 725 1a2 33a 24 a3a 497 714 700

ao?

t6{

2 665

2 805

a 584
1 eaz
3 230
1 386
2 007

3A
536
a42

ao:

,o:
292

AFR I XA ZUS.

26r

5r o 900

19A
17

158

I 325
643

11
1?8

913
449
389
3 6,1

568
199

'a 3O2
207
37=
713
706
579
aa9

6 ta7

1 701

7 794 54 869

1

7
1

623

12 ?69

34{
711
235
481
635
464
43'
718
300
ao4
237
113
422

a
106
t5

2
t

I
1

?

564
862
951
105
93r
643
3aa
?11
235
481
535
301
43 r
71d
300
ao4
237
113
422

126
930
122

7 ?.76
85 331
13 581
2 105

12
2 01.

161

609

AMER I XA ZUS 1 455 609 123 190 2 207

a99 77A

-17 -

12
312

5 059
1 699
1 262

63t
3 290

312
13 rOg
I 699
1 411

631
3 290

5 azt

149

65

36
929

2A2
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5 .2.1

5 PERSONENVERKEHR JAI{. 
'987

VERFLECHIUNG tI{ V€RKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTE IeER NACH STRECKENHERKUNFTS;LUGPLAETZEN UN0 STRECKEITIZIELLAENOERN

NACH STRECKEtr
ZIELLANE

KUWA I T
BAHRA 1 N
K ATAFI
SAUO I - AFIAE
JEMEN
OMAN
V. A. EMIEIATE
PAK I S]AN
INOIEN
NEPAL
SRI LANKA
MALEO I VEN
THA I LANO
t4ALAYSIA
S I NGAPUR
INDOf!ESIEtr
PHTLIPPINEN
HON6XONG
JAPAN
(OREA RP
CHINA VR

AUSTFIAL t EN
NEUSE E L ANO

VO{ STREC(EN.
HERXUNFTSLANO

VON STRECKENHERXUNFTSF LUGPLATZ
OÜS CGN FRA S?IIHAM HAJ BRE

775

d17

HAM HAJ BRE

NUE

I ilo5

76
3 213

7AC
290

2 193
2 217

al 576
161

? 535
70?

9 t46
1 059
4 308
,595
1 758
5 082
5 A06

455
1 630

73 727 774 306

MJC UEB I ilSGESAMT

o90
662
543
o69
308
695
758
216
912
855
630

93 693

:
237

B7;
017
I 41-

714
53

177
3AA
684
943
955

1 4C5

76
3 221

780
290

3 l Aa
2 ?i'O

569

164
338

6

12
1

Ä

1

1

5
7

ASIEN zus.

993

5 266

444

499

121

I

1

5AA
991
244
752
656
117
909

50
556
181
90a

12 300

3 566
161

NACH STREC(ENZIELFLUGPLA€TZEN
OUS CGN FRA STP

3 566
161

AUSTR. -OZ. ZUS. 3 727 3 727

INSGESAMT 58 579 23 5A9 5 921 15A 290 24 103 r97 ztl AO 97A 7 313 175 {35 25 ,45 a97 1 01a 494

5.2,2 AUSSTEIGEP HACH STRECKET{HEFIKUNFTSLAENOERN UNO STREC(ENZIELFLUGPLAETZEN

;
6

920
5 9A5

22
138

2 525

37^
9A

, 220
9

1 7t3
1 471

621
I 367

I 221
66 530
2 196

s64
4

92

14
185
o50
995 t 061

371
1 249
6 244

BER UEE I NSGESAMT

791

17

26 134 a1 6 804 905

739

12 AaO
1 10Ä

12 393
1 230

10 642
175
468

111
1 61?

{ 65
356
260
772

NUE ruc
F INNLAiIO
SCffEOEN
NORWEGEN
DAENEMARK
GR BRITANN
IRLAND
ISLANO
N IEDERLANOE
SELGIEN
LUXEI'nlUElG
FIANKRE I CH
SPAfI I EN
POR TUGAL
MALTA
SCHWE I Z
OESTERRE ICH
ITALTEN
GRIECHEI{LAND
TUERKE I
ZY P ERf!
.,JU60SLAWIEN
UNGAPN
TSCHECHOSLOW
PUITIAENIEN
BU LGAR I EN
POLEI!
SOWJETUN ION

115
1 885
I O39
I 94a

21 416
1 027

2 AA3
I 991
1 372
3 937

11 307

138
5 204

949

6 609
7

6 777
7 194
2 32^
9 421

39 333
1 a7A_

11 161
10 993
3 o4a

25 436
43 ae2
a 629
1 789

21 318

a 361
3 331
2 763
3 064

54 939
229

11 237
14 a6O
a 111

21 784
1 55 aa8

2 737
138

?9 661
r8 141
3 075

5 t a6g
1BA 770
12 A39
3 875

60 763
33 726
43 614
19 7A5
63 042
3 4iO

2A 635
6 100
2 470
2 191
2 064
6 177
5 918

97
71 a

1 634

31
3 124

10 387

6 869
? 991-

7 294
22 739
I 135

369
236

1 c92
4

ao?
2 292

2 406
I 936

a9r
224
372

109
2 ?OO

264

1 641_

70

2
r 733

r ooo
,5 517

635
372

4 039
273
156
130

2 789

1 755
32
24
65

392 ,1 043
2 55r
6 593
3 576
I O40

5 422
420
92

397
37 1-

326

1 50 448

23 298
26 AaZ
10 162
16 427
1 691
I 431
3 544
2 351
I 5a8
I 056
. ?37
4 913

5 141
1 050
2 134
1 543

13 119

2 332
1

a53
11 489
5 905
6 712
t 2a2

10 054
1 a3?
3 t67
I 963

509
290

1 234

171
181
oo:

3A9

153 735EUROPA zus 3A 367 2t 126 5 301

931

27 827 299 24A 49 549 A O55

t4

17

AEGYPTEN
L IBYEN
TUNES I EN
 LGERTEN
MROKKO
KAP VEROE
SENEGAL
GAITß IA
GHANA
fl I6ER IA
(AMERUN
ZA IRE
SUDAN
AETHIOPIEN

,t1
o"!
191

3 475

3 159

334
, o{
o16
230
oa4
174
642
145

I 751-

1 186

375

r 182

1 335

2 731

6
1

1

3563

146
3A

114
612
a65
356
260
772

-18-
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a

717
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5.2 VERFLECI{TUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEil AUSSEFSILB OES EUNOESGEBIETES

5.2.2 AUSS?EIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERII UND STREC(ENZIELFLUGPLAETZEN

JOI\ STRECKEN.
HER(UNF TSLANO

SOl.,lA L I a
UGANOA
(EN IA
TANSATJ I A
SAir'r3 i Ä
S IigABWE
NAMIB IA
SEYCHELLEf!
REUilt0t
MAUR I T IUS
SUEOAFR I l(A

HAM HAJ BRE
I{ACH STRECl(ENZ I ELFLUGPLAETZEN

OUS CGI{ EPA STP

35 019 3 570 265

NUE iJc

258 2G8 3 27a

11

408

287

149

91A

a6s 330

BER UEB I I,ISGESAMT

2A5
26

10 996
159
274
455
627
555
142
r54

6 1?1

?39 63 455

265

AFR IKA ZUS

,42

849 I 11^

10

112

252

596

9 713

25

603

503

549

51

a 669

455
627
555

6 171

XANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX IXO
KUBA
JAMA IKA
OOHINIK.REP
BARBAOOS
ST. LUCIA
KOLUI,EIEN
VENEZIJELA
BRASILIEN
ECUAOOR
PERU
BOLIVIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTTNIEN
CHILE

L IBANOI{
I SRAEL
JCROAII I EN
SYR T EN
I RAX
IEIAN
KUWATT
BAHRA I N

KATAR
SiUOI -ARAB
JEMEN
omN
V.A.EMIRATE
PAK I STATJ
INOlEN
NEPAL
SRI LAilXA
MALEO I VEN
THA I LANO
MALAYSIA
S 

' 
NGAPUR

I NDONES I Ei
PHILIPP!NEN
HON GK O NG

KOREA RP
CHINA VFI

925

446

12 044

122

795
a ool
I ,! 06

a3a
15a

2 197
1 134

473

696
253
o52
677

330
a35
220
oo9
872
ol o
499

222
506
32?
560
'l 

a5

3A9
6 381
? 262
1 494

.o9
3 aB3
1 611

594
223

2 842
920
31S

2 308
3 A42

17 101
52

2 551
705

!o 940
1 146
5 739
2 09A

5 A36
A 

'83938
1 566

r57 507

2
1

a

896
255
353
677
689
92s
5r9
835
220
009
872
3?O
a99
173
222
606
322
5AO
465

349
16 063
2 270
1 902

409
3 534
1 611

594
223

2 961
920
432

? 211
3 551

17 495
236

6 590
2 A62

13 797
1 146
5 739
2 094
2 11()
5 998
6 532

934

7?1

1 37A
196

405
7 019

989

?
109

16
2
1

AMERIKA ZUS. ao 6C3 132 869 1 770 408 9 ao3

5 826
a

704

150
118

755
t09
526
184

1 842
I O22
2 3A4

ASIEN zus 970 5 549 600 63 650 s65 330 13 612

AUSTRAL I EN 2 9?3

auslR. -oz. zus 2 973

lNsGESAMr 50 236 25 540 6 301 177 75A 29 633 553 759 55 754 9 07A 1A8 703 26 873 816

1

105

134

565

606

973

9?3

447

-19-

223

6
92
1Ä

2

2
1

7

1

1
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.2 VERFLECIJ'UI{G IM VERKEHR MIT GEBIEIEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

5.2.3 REISENOE I{ACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UI{D ENOZIELLAENOEEiJ

NACH EI{OZIEL
LAN O HAJ BRE OUS

VOil HERXUI{FTSFLUGPLAT2
CGN FRA NUE MJC BER UEB I ?i36ESAMT

OOEI U.BER(O)
F I NNLANO
SCHWEDEN
NOR$'EGEN
OAE NEMIRX
GR BRITANN
IRLANO
I SLAN D
N I EOER LANOE
BELG I EN
LUXEI.EURG
FRANXRE t CH
SPAII I EN
PORTUGAL
MALTA
G IBFALTAP
scHwE I z
OESTEPRE I CH

ITALIEN
6RIECHEilLAt{O
TUERXE I
ZYPERil
.UGOSLIWIETI
UIIGARII
ALBAN I EN
TSCt{ECHOSLOW
PUMAEN I Et{
BULGAR IEN
PO LEI{
sotlJE?utr t oN

313
276

50
r 365

ro t97
211

31
I

1 221
717
817
360

2 359
63

a9a
134

37
7

255
22

1t0

I 304
3 480
6 311
3 74a
4 376

65
3 700

501
3

295
376
425
133
aa3

5
7
3
6

35
I

a
a
2

{9
31

1

126
717
oal
438
851
o95

27
124
661
732
o22
932
aaa
707

261
935
3i{
392

6 218
1t5

7
1 396
1 aoz

15
3 373
9 643

262
29

3 449
5 rol
^ 477
a 161

495
1 A29
I O71

a

56
t 51
246
124
335

1 2AA
3ao

92
2 547
I 979

92
n2

2 761
1 025
I 06A

117
, r 04

33
B7
t:

1Z

:
2i
18

17
{5

1

1,t5
943

a1
5

2r
16

3
32

154
9
2

39it
170
267
458
633
930
10c

2
130
124
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Gegenstänal
der

Nachseisung

verkehr mit cebieten außerhalb des
Bunde8gebietes versand .

Enpfang
Dur chgangaverkehr

mit Unladungen.
ohne Umladungen.

Gesamtverkehr.

Lanalwirtsch. Erz, u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst. ...
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, Metallabfälle ...
Eisen, NE-Metal1e .....
Steine u. Erden . .. ., ..
Düngemittel
Chem. Erzeugnisse . ,. .,
Anil. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter . ..

Zusannen

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste min. Brennst. ...
Mineralölerzgn. u.ä. ..
Erze, MetallabfälIe ...
Ersen, NE-MetaIIe .....
Steine u. Erden ...., .,
Düng em itt el
chem. Erzeugnisse .....
And. Balb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Z u samen

5 Güterverkehr Januar 1987

5. 1 Entsicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Bauptve rkehr Bbezi ehungen

zu (+) bzw.
AbnahDe (-)

Berichtsmonat
9e9en VorjahreBmonat

22 503,0
21 594,0

9 251,4
3 921,4

57 275,8

25 615,3
25 326,9

t2 391,2
3 934,6

67 213,9

24 222,7
19 416,9

I 553,9
1 703,7

55 897,2

I 389.8
1 950,8

0,3
13 ,5
4,0

200, 5

53,7
t,0

3 043,5
22 590,4
15 945,8

52 193,5

+
1,1

1t ,2

+

+

Beförderung nach Güterabteilungen tles cüterverzeichnissesl )

+ 2,5

+ 2,2

9 259,3
r 899. r

88 .7
11 t8
7,3

255,3
27,9

1,1
2 49A,1

22 808,5
16 {90,6

53 354,4

+ 10,4
- 2,7

x
+ 30,9
+ 82,5
+ 2'l ,1
- 48,0
+ 10,0
- 11.9
+ 't ,0
+ 3,4
+ 2,2

26 986,O
21 598.4

63 339,3

Antei.l der cüterabteilunqen am Gesamtverkehr in tl )

11 ,4 13.6
3,6 3,9
0,2 0,0
0,0 0,0
0,0 0,0
0,5 0,4
0,r 0,1
0,0 0,0
4,7 5,3

42 ,7 42,5
30 ,9 34 ,1

r00 r00

Beföralerung ausgewählter eüt".1 )2 )

4 015,6 3 531,4
2 641 ,9 'r 8s1,4
2 869,4 4 4't4t7

131 ,2 1 222 ,1
4 480,s 6 064,5
2 459,9 2 355,8
1 270,9 3 450,1
1 842t4 2 102,5

484,9 594.5
16 352,3 21 460,8
14 198,4 16 230,9

53 35{.4 63 339,3

I s86,9
2 49O,1

23,
7,

261 ,
57,
0.

3 326,

2

9

A

4
,|

0

16,1
1,1
0,0
0,0
0,0
0,4
0,1
0,0
5.8

43,3
30 ,6

100

4 021,5
2 030,0
3 s69,1

165,4
5 076,3
1 832,9
2 692,5
1 838,7

490. 1

15 't51 ,2
14 119 ,2

52 193,5

- 0, r

+ 30,1
- 19,6
- 3,7
- 11,7
+ 34,2
+ 21 t5
+ 0,2
- l,',|
+ 3,8
+ 0,6

schnrttblmen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T,a. 910)
ELektroerzgn. (931 ) ......
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.el.Masch.ang. (T. a
Garne, cewebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a. 953 ) ....
Druckereierzgn. (9741 ....
Feinnech., opt.Erzgn, (T.a
sammelgüter u.a. (999) ...
übrige Güter

Schnittblunen (T,a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) ......
Büromaschinen (T.a. 939 )

Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a
Garne, cewebe u.ä. (952) .
Bekleialung (T.a. 963 ) .. . .

Druckereierzgn. (974 ) ....
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a
Sammelgüter u.a. (999) ...
Übrrge Güter

939 )

;;;,

Zusamen

AnteiI der ausgeeählten cüter an cesiltverkehr in tl )2)

939 )

q7q )

1,5
5,0
5,4
1,4
8,4
4,6
6,1
3,5
0.9

30,6
26 ,6

100

5,6
2,9
1,1

9,6
3,7
5,4

0,9
33 ,9
25 ,6

7l
3,
6,
1,

1,
5,
3,
0,

30,
21 ,1

100Zusammen 100

2) cütergruppen bzw. Teile aus Gütergruppen

Vo rjahre§-Vomonat monat
Berichts-

nonat

1 ) Nicht enthaLten ist der Durchgang ohne Umladung
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8,2
5,9



6 GUETERVERKEHR JAIT. 1987

6.2 &ENZUEBERSCHREI'ENOER GUETERVERKEHR NACH HAUP?VSRKEHRSBEZIEHUNGEI{

5.2.1 GUETEFSÄt,Dr6puppEI.: UitC GUETERABTEILUNGEN .)

TONNE I{

vERXEnx drT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EITPFAI{G

GESAMTVER- OURCI{6AN6S. GESAMTVERKEHR EtI{SCHL
KEHR OHNE VERKEHR BEPICHTST'DNAT

OURCHGANGS- MIT BEFOEROERG. OAR. IN
VER(EHR UMLAOI.JNGEN tNSGESAMT FRACHTERN

lluRCHGAl,lGSvERl(EHR
NR.6UETERHAUPTGRUPPE

LAT{IXVIRISCH. ERZ. U. AE ZUS

'C 
LEBEI{OE TIEFIE

O' 6ETRE I OE
02 KARTOFFELN
03 FFUECHTE,GETTUESE
O4 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO xCRX
O6 ZUCKEIIRUEBEN
09 PFL. U. TtEN. POHST. AN6

ROHCS EROOEL
XRAFTSTOFFE,HEIZOEL
NATUR., RAFF INERtE6AS
MINERALOELEFIZGII. ANG.

o
17
75

733
24

1

2

0,9
o,2

3, r
30.7

34,9

72
E
o

26
3
2

o,o
o,2
o,2
9.{

462
I

1eo
5

632

3
r65
195
986

5a
6
2

ag,4
0,3

aa,?

o,o
o,2
o.4

rt,1

o
34

2
3

37
22

o,1
0.6

10,o
o,1
6,3

SAiIO,KIES.BIMS-TON
SALZ.SCHWEFEL, -XIES
ANO. STE ! l,/E U. EROEN
ZEIrENT, XALX
ANO. MI il. BAUSTOFFE

400,3
o,o
o,2

687 ,3

2
r68
120
251

29
I
o

5,2

o,3
33,.
2,4
3,1

34 ,2
El,a

164,1

3

a

0
3
1

1

I
7
0
93

6
I
o
2
I
:
o

3

76S

,o

0,9
o,3
5,0

o
o,2
0,o

o,;
o,1
1,7

5,1
0,0

3
2
6
a

3
5

A
6
7
1

o
1

a

o
6
7

5
6
I
1

5
I
o
5

3
?
7
2
9
I
o

t
6
2
6
a
7
Ä

7 a51 9 269, 3

17 ,8

7,3

o,3
39,5

3,1
16,1

163,3

255,3

2? ,9

1.1

76?,5
o.c

3 ö23, 3

6 716,O

2,6

o.6

o,6

109,6
3,2
o,o

6a9. O
3.5
o,2

642 e

971
1a

0
749

a
2
o

4743 731

905, I 6 9.4. 3 4o8. 2

1 92e.2

0,3

1

39
93

4AA
19

o
o

613 ,7

oa. :
56. O

o,2
o,3
2,3

35
I
o

16
a2

AiIO. NAHRUI{GSUI TTEL ZUS

I I ZUCKEFI
1 2 oETRAENXE
13 ANO.GENUSSilIT'EL U.A
1' FLEtSCH,EtER.MtLCH
16 GETPEIDE U.AE.ERZGN.
1 7 FUTTERMI TTEL
18 OELSAATEN, FETTE ANG.

31
32
33
3{

5AO

a8

8A

435. 6 I 899,1

3
449
264
370

59
7
3

6A
o

463, 3

I
9
6

o
i
6

21 STETIIKOHLE,.BRIKETTS
22 BRAUI{KOHLE U. A. , TORF

o
o

FESTET'Iil.ERENNST. ZUS

1.9

o,4

9,4

o,2

o, r

3.2

o,a

o,6

11,6

5..

200, o

6,2

1.9

46.?

o
1

5

o
1

o
16

MI IIEIIALOELEFZGN. U. AE ZUS

45 NE-METALLEFIZE
46 EISEN.,STAHLABFAELLE

7
0

ERZE,iETALLABFAELLE ZUS

5t
52
53
5a

66

ROHE!SEN .STAHL
STAIiLHALBZEUG
STAB.,FORMSTAHL U.A.
STAHLBLECH, BANDSTAHL
ROHR€,GIESSEREIERZGN
NE.IGTALLE..HALBZEUG

o,o
s,?
o,o

EISEN, TE.üETALLE zus

61
62
63
61
69

7? CHEM. OUEilGEMI TTE L

zusSTEIBE U,EFIOEN

OUENOEM! ITEL ZUS

CHEM. ERZEUGN t SSE zus

e,2
a0,8

55, 3

2,3

a,7

7.7

10 ,7

o,3

o.3

,, ,:
o. a

361,3

,lro,9

460 ,2

135,5

5,6

13,9

1,9

3,6

o,2

o,2

324 .3

3i1.O
12 ,8

241,9
237,1

46, 6
aag.7
5oa,4

1?,2

o,a

o,a

o
76

8t
83
8a
a9

91
92
93
94
95
96

ChEU.GRUNOSTOFFE U.A
BENZOL. TEER U. AE.
ZELLSTOFF , ALTPAP IEP
At{D. CHEM. ERZEUCN ISSE

17
o
o

210

342.8

1 A39.2 2?A,6 2 087,5

5
o
t
I

1a9,a
o,o
o,6

2 048,7
o_o

914,1

2 496.7 I 23A,5

F AHRZEUGE
LANI]fvIASCH INEN
EL.ERzGN.,MASCHII{Eft
EBi,iI.V'AREIi U. A.
GLAS. U. A, Mt N. IIAREN
LEOER-U. TEXT I LWAREI'I
SONSTIGE WAREN AN6.

616,3

1e2.2
381 ,5
i20,5
872 ,7
203, ?

184, 6
77,9
2a ,3

904,8
736,O

3 076,3
13, a

e 370,4
459, 3
145,8

6 74",,a
3 959. I

,56 ,2
2,1

539, 0
306, 9
66,5

978. I
ooa ,2

4i18, O
3,4

543. 1

75,5
34, O

693. 9
i98,9

ANO. HALB.U, FERTTGERZ ZUS

BES,TRANSPOFITGUETER ZUS

ZUSA}N4EN

11 084,9 7 296,6 16 3A1,7 1 426,8 22 AOA,5 11 285,5

7 797,1 6 2i9,3 14 016,7 2 Ä73,O 16 490,6 A a3A,7

22 5C3,O 21 594,0 41 097,O I 257,Ä 53 354,4 27 316,?

3 921,Ä 1 900,7

22 503,C 21 59{,C a{ O97,O I 251,a a7 275.A 29 .16,9

I]TJRCHGANGSVERKEHR
OHNE UiILAOI NGEil

I II SGE SAi{T

I) STEHE ERLAEUfERUIITEN.

-24-

4
2
1

9
3
2
0
I

6o
3

70
342

I
o

465. A

;
I
3
I
I

4
3

0
3
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EREiIZUEBERSCHFE ITEI{DER 6UEIERVERKEHR NACH HAUP?VERI(EHPSBE2 IEHUXGEil

5.2.2 GUETEFGRUPPEN ')
YOttt{EN

VERKEIIP Mt T
6UETERGFUPPE

O2O (ARTOFFELN

211 STEINKOHLE

22A iORF

3'O ROHES EROOEL

O. BUNOESGEBTETES
VERSANO Eif,FAI{G

GESAiJ-lTVER
(EHR OHI{E

AJRCHGAI{GS
VERKEHR

EIJRCHGAI{GS- GESAMTVERKEHP EII{3CHL. BJRCI.IGAIIGSVERKEHF
VERKEHR BERTCHTSIiDNAT

MI? BEFOEROERG. OAR. tN
UMLADUI{GEIT tNSGESAMT FFACHT€FI{

42 ,7
527 ,6

O'I I!'OLLE,TtERHAAR€
O42 BAU}TUOLLE
O43 SYNTH. TEITILFASERN
O{5 ANO. PFL. IEXT I LFASERN

102,;
2.C

46,3

o,o
7,7
0.4

i o,z

3,2
o,7
1,O
o,1
o, r

0.1
o.1
2,4

101 . I
2,3

36,9

011 WETZEN,MENGKORN
015 MAtS
016 REtS
019 SONST, GETRETOE

22,a
, zo9, 5
1 607,8

23,4
1 932.7
I 413,O

2,1
456, 6

1 061 ,3

LEBEiJDE TIERE
PFEROE. ESEL
R INOV tEH
SCHAFE. ZIEGEN
GEF LUEGE L
ANO.TtERE Z.ERNAEHR
ZOOT t ERE

5
6

o,o
o,0

21
627

o,1
o,o
0,9
o,1
o,1

51 ,2 76

o
a
a

17

o
9
4
2

o.7
1,3
o,7
o,1

o,I
o,1
2,7

o,0

20 .3
75, 5

1,4
3,.

o
ro
o
o

3
9
o
2

3

2.6
o.c
o,3
0.6

t58,'t
63r.5

o,o
106. I
1r,1
63,6

o, r

36. 6
627 ,6

aö,2
23,Ä

1

o
9

s2.
1,

,9.

o,o
o,o

1,2
o,o
o?_

o,o
o,3

,;
,1
',|

7
o
oo,1

o, r o,0

22 ,8
503, 2
600. t

031 ZITRUSFRUECHTE
O35 ANO.FRISCHE FRUECHTE
O39 FR tSCHE, GEFR. GETTT/ESE

4
32

1

o

459
2S

o,o
o,o

tt,3
12 2
1,3

o,0
o,2
o,o

6
2
I

6
7

o,a 0.0

o.2

o,6

o55 SONST.ROHHOLZ
056 Ai/O.BEARB.HOLZ
O57 BRENNHOLZ,I(ORX

o
o,o

2.5AE.

091 HAEUTE,ROH, FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE, ROH
ABF AE LLE

O92 KAUTSCHUI(, ROH
O99 PFL.U. TIER.ROHST, ANG

SCHN I ITB LUMEil
NATUROAERME
UEBR.ROHSTOFFE

a,2
ar,o

|,1
o,0

131
132
133
13{
135
136
139

KAFFEE
KAKAO, XAKAOERZGil.
TEE , GEWUER ZE
ROHTABAK, TABAK BFALL
TABAKWAFIEN
ZUCKER$'AREN,HONtG
SONST. NAHRUilGSMITTEL

56
4

2,7

78,4
35, O
30,9
2A ,1

6,5
5,4

71 ,3

ia,3
11,O

o,o

6,8

9
I

18,5
36 ,2
17,A

1 ,O
9,6

10,o
103, O

121 lrbsT,ü,ElN
122 BIER
125 AIiO.ALXOH.GETRAENKE
12A ALXOHOLFR.GETRAENKE

o,o
o,.
1,6
o,1
9,?
3,7

5
5

O60 ZUCXERRUEBEN

'79 SONST, FUTTERMITTEL

3 526.2
33.2

223,1

/090, 4
I,7

93, 6

4 016,6
42 ,O

316,7

2 A36,6

o,o

435 ,2
270 ,9

3,?
7.O

a6a ,3
337,O

4.3
25,3
o,2

lla,9
2,4
9,6

5r5,A
643, A

5,6
32, A
o,3

1t7,9
3, '1

21 ,3

10,3
10 ,7
5,4
o, r

12 ,7
2,9

51 ,1

o,9

o,o

56,O

3
2
I
o

o,0

6,,

12, 1

34,5

3,1

1 I 1 FIOHZUCKEEI
1 12 RAFFIN'ERIER ZUCXER

a
6
3
6

5
7
2
2
1

a
6
2
a

2
4
2
7
1

5

o
1

o
o
1

8

132 ,7
265.2

1,3

o,o
?3.?
0.3
3,3

o,1

9.7
1.1
6,0

o,o
3.6

a3
35
a0
27

o
o

24
21

1

2

a
a
1

1

4,3
to,5

o,2
o,o

o,5
o,2

20

3
12

I

9
o
I
2
7

4
23

a

3
4

31

141
142
143
4 44
1Ä5
.t a6
a17
146

F LE I SCH, FR I SCH , GEFFI.
F ISCHE, FRISCH, GEFR.
FRTSCHE MILCH, SAHNE
MI LCHERZGN.
ANO, SPE I SEF ETTE
E IER
AI{0. FLE ISCHIIAREN
FISCH(ONSERVEN U.AE.

461
r62
163
164
166
16 t-

UEHL, GRIESS,GFIUEfZE
MAL Z

SONST, GETREIDEEFIZGN
OESTER ZGN.
ANO. GEi[JESEERZGN.
HOPF EN

29
66
o

18
o

35
1

3

o,2

13,6
12,a
0.3
2,?

4,4

o.2

aa,4

3
9
2

?
o
3
6

7

7,3

I
2

2

o
4

o

2B
23

2
z

,8i OELSAATEI]-FFUECHTE
142 SONST.OELE, FETTE

1,?

321 IrcTORENBENZIN U.AE
323 AI{O. KRAFTSTOFFE
327 SCHWERES HEIZOEL

8a,4

o,3

o,o

0.o
o,2
o,o

84,4

o,3

o,0

o,6
o,3

o.o

o,3

o,o

33O NATUR., RAFF tNERIE6AS

,) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

o,, o,2

-25-

0,{ o,3 o,5 o,3

,;
.3
,t

3,2
o.o

o.o

3.1
o,7
o, r

84
35
40
2A

16
39
23

2
37
10
34

1,
o,
o,
o,

0,
3.
6,
1,

27,
o,

3t,

306,
1

?
o
3
o
1

I
1

7

2
2
7
6

r.3

3,
o,
1.

1

4



6 GUE?ERVERKEHR JAil. T9E7

6.2 GRENZUEBERSCHREITEiIOER GI.JETERVERXEHN ilACH HAUPTVEFXEHRSBEZTEHUNGEN

6.2.2 GUEYERGRUPPEN ''
TONNEN

VERKEHR MIT 6ESAMTVER
XEHR OHI{E

DURCHGANGS
VERl(EHR

IXJRCH GAiI GS
VEFXEHF

MtT
UML A OU I{ GE i]

6ESAMTVERXEHR E ! I{SCHL. IX.JRCHGANGSVERXEHR
BER t CHTSIi('I{AT

BEFOEFDEiG. OAR. IN
tI{SGESAMT FRACHTERN

NR. GUETERGPUPPE

623 SONST.STAHLHALBZEUG

O. BUNOESGEBIETES
VEFSANO EiIPFAI{G

341 SCHMTEROELE, .EETTE
3'3 BTTUITIEN U.AE.
3'9 ANO. TIIiiEFALOELERZGN.

463 SOi{ST.E tSEiISCHFOTT
467 SCHü'EFELK IESABBRAI{O

512 ROHEISEN U.AE.
515 ROHSTAHL

0,9

0,6

33,4

o,o

0, ,!

8, t
1,7

o,2
o,o
5, ,t

o.o
o,o

o,o
o,3

1,2
a,,l
o,2

o,3
2,4

o,4
8.1
o.9

2,1
o,6

5,3
9.3
9,r

o,2
2,1

o, r
o,6

o,2
o,o

17 ,3

329
65
63

1

to1,o
a7 .6
4,2

o71 ,O

3
a

4

472
3A

300
108

20,9
3.8

90, I
r3,3
o,2
o,7

a1 ,2

3,1
4,1
a,9

o,2
o,o
6. r

1,3
o,6

o.o
o,o

3
6

1,4

3,2

o,2

2,1

o,a

{,3
,t,o

451 iIE-TGTALLABFAELLE
452 KUPFERERZE
453 EAUIIT, ALUMTN TUI'IERZE
iI59 SOI{ST. NE-METALLERZE

URANXOfoZENTRAT U.AE
SONST. NE.MATALLERZE

o
o
1

o.o
o,o

o,o
o.3

o,2

o.o

o,9

o,6

o,1

o,1

o,8

o.0

o,I

3,4

o,o
o,5

a,
o,

24

2

a
3o
39

3

34,2 4,2

o,o
o.c

39,5

15,4

3.,2

o,3

o,0

12 ,6

532 WARM GE$'.FOFi4STAHL
536 SONST.EISEI{ORAHT
637 SCH IE'{EiIOBERBAUMAT

521 STEtN.. SALINENSALZ
522 SCHU'EFELX t ES, UNGET
623 SCHIVEFEL

632 iJATURWERKSTEINE
639 SONsT. FOHüI I{ERAL t EN

o,o
13 ,1
0,0
o,1

1,2
1,1
o.,
0,3
2,8

o,6
o,o
o,o

1.3
2,O
4.4

3.6
2.O

2
a
6

6'3 SONST.STAHLBLECHE
545 TARM GEII'.EANOSTAHL

!51 ROHRE U.AE.
552 GIESSERE TERZGI{.U. AE

0
2

1,3
1,2
o,2

o
2

30
3

33
3

I
17

o
o

13
40
a9

15,3
1,3

15 ,2

lo,o

16,4

o,5

o,0
o.o
1,O

1.6
o,3

65r
662
863
56/r
565

(UPFER. - LEG.
ALUMII{tut,t,.LEG.
BLEI..LEG.
ZIN(..1E3.
SOI{ST. NE -METALLE

SI LBER, PLAT!T

2
5
o
9

o
7

2
9
o
I

2
B

66A ilE.iCTALLHALBZEUG

165
6

246

7
3
2

6
9

o,o
o,3

2.4
o, r

a6 ,2

o,6
o,o
o,o

1.3
4,O
9,4

4,6
5,2

o.o
1,O

612 AilD.SAi{O U.K!ES
613 EIii4SSANO. -KIES
5,I ' LEHM. TOII

o,1
o,o

o,6
o,0
o,o

631 1

2
6

3,6
2,5

o,a

a
6

152
6

2ao

641 ZEi,tEl{T

a3r BEr{zoL

E'{ ZELLSTOFF

o.1

o,o

o.2

312,9
{55,O
129,9
18,4

o,o

o,5

at1 ,6
49,4

o.,
591 STEtf{ERZ6N,
592 KEFAT.BAUSTOFFE

723 KALTOUENGEMITTEL
729 nIISCHOUEilGER U.AE,

t
6

ar9 30Ns?. CHEM. GRUiüOST,
ÄI{ORG. GFUNOSTOFFE
OPG. GRUNDSTOFFE
RAOIOAXTTVE STOFFE

142 ,7
6.4

223 ,3
7
6

7

a

o,o
o,2

56
6

62

269
3a

5i2

53
18

204
104

t91
692
493

894
895
496

XUiISTSTOF FE
FARBEil, GERBSTOFFE
PHARMAz. EFzBN, U. AE,

PHARMAZ. ERZG,
hetrroutosr'l.u.le.

SORET{GSTOFF, IITJN I T I Ofl
STAERXE, KLEBER
SO?IST. CHEM. ERZGil,

910 FAHRZEUGE
XRAE TFAHRZEU6E
LUF TF AHRZEU6E
IIIASSERFAHR ZEU6E
SONST. FAHR2EUGE

a3
31

3t 6
44

a
3

969

971
7A

103
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FIugpIatz

Hamburg 31't ,r 92,1

Hannove r 203,5 34 ,8

Bremen . .. 118,8 15,6

Düsse ldorf 63,5 72,2

KöIn,/Bonn 441,5 42,4

Frankfurt 762,1 183,2

St uttg a rt 308, 5 64,2

Nü r nbe rg 251 ,6 38,4

München 47 2,0 84,7

BerIin (West ) 349,7 28,6

Insgesamt 3 282.3 656 ,2

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostvereand ilanuar 1987*)
Tonnen

Insgesamt

74,8 166 t9 478 ,0

20 r7 55, 5 259,0

11,6 27,2 1 46,0

52,7 124,9 188,4

50, 7 93 ,1 534,6

419,9 603, 1 1 365,2

48,9 'l 13,1 421 t6

13,3 51 ,7 303,3

66 ,2 150,9 622,9

11 ,2 39, I 389,5

770 ,0 1 426,2 4 708, 5

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt

Nach dem

InIand europäischen
Ausland

auße r-
europäischen

Ausland
Ausland
Zusammen
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe t: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm V r ert e l1 a h res ben c ht werden dre Gütertransportmengen für die
Verkehrszwerge Ersenbahn, Straßenfernverkehr, Brnnen- und See-
schiffahrt sowre Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewtesen.
Dre Ergebnrsse srnd nach Hauptverkehrsbeztehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezrrken gegliedert. Die Entwrcklung des Güterverkehrs
ist nach Guterabterlungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
d rfferenz r ert
lm rnhaltlrch ahnlrch aufgebauten Jahresberrcht werden dre Er-
gebnrsse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach GÜterhaupt-
gruppen nachgewtesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlrcher Erschernungsfolge werden für den öffentltchen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nrchtbundesergenen Ersenbahnen dte wtchttgsten Zahlen über Ver-
kehrslerstungen und Verkehrsernnahmen rm Personen- und Guterver-
kehr nachgewresen. Regional sind dre Ergebntsse des Guterverkehrs
nach Hauptverkehrsbezrehungen, Verkehrsgebteten und -bezrrken
aufgeschl üsselt.
lm J a h res b err c ht werden - neben trefer gegltederten Ergebnrssen -
Angaben über dre Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -ernrrchtungen sowre uber Bahnbetrrebsunfalle mtt
Personenschaden ausgewresen. Ferner frnden stch Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftrgungsverhaltnis und den be-
trreblrchen Ernsatz

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen. Brücken, Parkeinrichtungen
Drese Veröffentlichung enthält dre Ergebnisse der 1956 brs 1976 rn
funflährrgem Turnus durchgeführten Statrstrk der Straßen rn den
Gemernden, und zwar detarllrertes Zahlenmaterral über die Lange der
Gemerndestraßen nach Fahrbahnbrelten, Decken- und Straßenarten,
Brucken rm Zuge von Gemerndestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in großeren Gemeinden

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vrerteljahresbercht enthalt Angaben über dre Betrrebs- und
Verkehrslerstungen (Wagen-Kilometer, beforderte Personen, Per-
sonen - Krlometer) sowie dre umsatzsteuerpflrchtigen Etnnahmen
(ohne Ernnahmen aus dem Frergestellten Schulerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mtt wenrger
als 6 Bussen) rm Benchtsvrerteljahr.
lm Jahresberrcht srnd entsprechende Nachwetsungen fur das
Berrchtslahr enthalten; zusdtzlrch werden fur alle Unternehmen Vor-
lahresergebnrsse uber dre Umsätze ernschlreßlrch der Einnahmen aus
dem Frergestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlrchen Hand für Beförderungen von Schwerbehrnderten und
Schülern (Ausbrldungsverkehr) und der Vergutungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Benchtsjahres (Lrnren- und Fahr-
zeugbestdnde, Personal) nachgewtesen.

3.3 : Straßenve;kehrsunfälle
Der Monatsberrcht brrngt Angaben uber Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowre uber Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeterlrgte nach Art der Terlnahme am Straßenverkehr und
Unfallursachen.
Der Jahresberrcht mrt wesentlrch trefer gegltederten endgülttgen
Zahlen vermrttelt einen umfassenden Uberblrck über Unfalle, Ver-
ungluckte und Unfallursachen. Dre Angaben werden durch lange
Rerhen und Verglerchszahlen aus dem Ausland ergänzt

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Dre monatlichen Nachweisungen erstrecken srch auf den Güter-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen, den Guterumschlag rn Btnnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Guterverkehr der Bundeslander nach Hauptver-
kehrsbezrehungen sowre an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbencht enthält weitergehende Nachwelsungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schrffe, Beschäftrgte und Umsätze tn der Btn-
nenschrffahrt, der Bestand an Brnnenschtffen der Bundesrepubltk
Deutschland sowre Schrffsunfalle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbencht werden Schrffs- und Güterverkehr uber See nach
Hafen, Flaggen und Verkehrsnchtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contar nerverkehr über See mtt Hafen außer-
halb des Bundesgebretes und der Bestand an Seeschrffen unter der
Flagge der Bundesrepublrk Deutschland nachgewtesen

Der Jahresberrcht enthalt wettergehende Nachwetsungen sowte
zusatzlrch dre Aufterlung des Güterverkehrs nach Verkehrsbeztrken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsberrcht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mrt Luftfahrzeugen sowle Starts und Landungen nach Flughafen
Drese Ergebnisse srnd rm Jahresberrcht dtfferenzterter aufge-
glredert, wober zusatzltch noch Angaben aus der Unternehmens-
statrstrk (Unternehmen, Beschaftrgte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nrchtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematrk der Wrrtschaftszwetge mtt Erläuterungen, Ausgabe 1979

Guterverzerchnrs für dre Verkehrsstatisttk, Ausgabe 1969

Verzeichnrs der Verkehrsbezrrke und Hafen, Ausgabe 198O

STATI STISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlrchungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Rers-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (O61 31) 59094/95, erhältlich.

ß

8/85


	Inhalt
	Textteil
	Erläuterungen
	Luftverkehr im Januar 1987

	Tabellenteil
	1 Gesamtübersicht über den gewerblichen Luftverkehr
	2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten
	3 Flugplatzverkehr
	3.1 Verkehr auf ausgewählten Flugplätzen
	3.1.1 Luftfahrzeugbewegungen nach Flugarten
	3.1.2 Luftfahrzeugbewegungen nach Startgewichtsklassen
	3.1.3 Personenverkehr
	3.1.4 Frachtverkehr
	3.1.5 Postverkehr
	3.1.6 Durchgang

	3.2 Verkehr auf sonstigen Flugplätzen

	4 Verkehrsleistungen
	5 Personenverkehr
	5.1 Verflechtung innerhalb des Bundesgebietes
	5.1.1 Zu- bzw. Aussteiger nach Streckenherkunfts- und Streckenzielflugplätzen
	5.1.2 Reisende nach Herkunfts- und Endzielflugplätzen

	5.2 Verflechtung im Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
	5.2.1 Zusteiger nach Streckenherkunftsflugplätzen und Streckenzielländern
	5.2.2 Aussteiger nach Streckenherkunftsländern und Streckenzielflugplätzen
	5.2.3 Reisende nach Herkunftsflugplätzen und Endzielländern
	5.2.4 Reisende im Pauschalflugreiseverkehr nach Herkunftsflugplätzen, Endzielländern und Endzielflugplätzen


	6 Güterverkehr
	6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs
	6.2 Grenzüberschreitender Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen
	6.2.1 Güterhauptgruppen und Güterabteilungen
	6.2.2 Gütergruppen

	6.3 Verflechtung nach Streckenherkunfts- und Streckenzielflugplätzen bzw. Ländern
	6.3.1 Verkehr innerhalb des Bundesgebietes
	6.3.2 Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes

	6.4 Verflechtung nach Herkunfts- und Endzielflugplätzen bzw. Ländern im Verkehr mit Gebieten außerhalb des Bundesgebietes

	7 Luftpostversand


